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In der Schweiz kann nur bei der Post
abonnirt werden; im Ausland auch
durch Postmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern,
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Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

(Port compris)
Suisse: im an fr. 6, 2* seraestre fr. 3

Union postale: un an fr. 16,
2* semestre fr. 8.

On s'abonne en Suisse exclnsivement
aux offices postaux; ä l'Etranger aux
offices postaux ou par mandat postal
k ^Administration de la feuille k Berne.

Prix du numöro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Samstag
Abends. Nach Bedürfniss erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion and Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abtheilnng Handel.

Redaction et Administration
an Departement federal des Affaires etrangeres,

Division du commerce.

La feuille est expädläe
r6guliörement les mercredi et samedi
soir; eile paralt eu outre d'autres

jours suivant les besoins.

Ingcrtionsprein: Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden
von der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.

Prix dos annonces I petite ligne 30 cts., la ligne de la largeur d'une colonne 50 cts. Adresser
les annonces k ^Administration de la feuille k Berne ou aux agences de publicity.

Inbalt. — Sommaire.
Titre dispara (Abhanden gekommener Werthtitel). — Rechtsdomizil (Domicile juridique). —
Handelsregister. — Registre du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques
de fabriquc et de commerce. — Waareu-Ein- und Ausfuhr im Januar 1891. —
Importation et exportation de mareliaiulises en janvier 1891. •— Admission temporaire in
Frankreich (Admission temporaire en France). — Commission frangaise du tarif des
douanes (Französische Zolltarifkommission). — Ankauf von Zentralbahnaktien durch
den Rund. — Achat d'aetions du elieinin de fer Oentral-Suisse ]iar la confederation. —

Vins d'Italie. — Banque d'Angleterre.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Abhanden gekommene tMtitel, — Titles disparus. — Titoli smarriti.

Messieurs Lenoir et Grenier, agents d'alfaires, demeurant ä Genöve, 33,
Hue du Rhone, ont detnande l'annnlation de 6 obligations au porteur Ouest-
Suisse, emprunt 1852, n<« 31002, 31003, 31004, 32168, 32160 et 32170, et de
2 obligations au porteur Suisse-üceidentale, emprunt 1870, nos 70178 et
79170, lesdites obligations leur ayant ete volees.

En consequence, le tribunal de commerce de la republique et canton de
Genüve par ordonnance du 27 decembre 1800, somme tout detenteur inconnu
de ces titres de les deposer au greife dudit tribunal dans le delai de trois
ans ä partir de la premifere publication qui a eu lieu le 3 janvier 1801, faute
de tjiioi Tannulation en sera prononcee.

Le conimis-gretfier du tribunal de commerce de Genfeve:
(W. 19—') llenri apt.

Rechtsdomizile. — Domiciles juriditjues, — Oomicilio legale,

Equitable, Lebens-Versicherungs-Gesellschaft derVer. Staaten
in New-York.

Das Hechtsdoinizil für den Kanton Scliwyz wird verzeigt bei Herrn
Const. Krieg z. Merkur in Lachen.

Die Direktion für die Schweiz:
(D. 15) A. von Welek.

Handelsregister, — Registre du commerce, Registro di commercio,

I. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Aarberg.
1801. 28. Februar. Inhaber der Firma J. C. Geissbühler in Aarberg

ist Herr Johann Gluistian Geissbühler von Rüderswyl, geboren 1830, Wirth in
Aarberg. Natur des Geschältes: Gasthotbetrieb. Geschäftslokal: Gasthof zum
Falken in Aarberg.

28. Februar. Die Firma Joh: Walther in Landerswyl (S. H. A. B. vom
14. März 1883, pag. 278) ist in Folge Autgabe das Geschättes erloschen.

28. Februar. Inhaber der Finna II. Scharfer in Aarberg ist Herr
Herrmann Schäfer von Aarau, geb. 1841, Apotheker in Aarberg- Natur des
Geschättes: Apotheke und Droguerie.

28. Februar. Inhaber der Firma J. Biirgi in Aarberg ist Herr Johann
Bürgi von Seedorf, in Aarberg, geb. 1835. Natur des Geschäftes: Buchdruckerei
und Papeterie.

28. Februar. Inhaber der Firma (1. .Jost, Buchdruker in Lyss ist Herr
Gottfried Jost von Heimiswyl, geb. 1853, Buchdrucker in Lyss. Natur des
Geschättes: Buchdruckerei und Papeterie.

Bureau Aarwanqen.
28. Februar. Die Kollektivgesellschatt unter der Firma Nikiaus Hegi in

Boggwyl (S. II. A. B. vom 26. Febmar 1887, pag. 151) hat sich in Folge
AbSterbens des einten Gesellschafters, Wilhelm Hegi, aufgelöst.

Aktiven und Passiven sind mit dem 1. Januar 1801 an den andern Gesell-
schatter, Bobert Hegi, Fabrikant von und zu Boggwyl übergegangen, welcher
die Fabrikation und den Handel mit halbwollenen und baumwollenen Stoffen
unter der neuen Firma Bobert Hegi in Boggwyl in bisheriger Weise fortsetzt.

Bureau Bern.
28. Februar. Unter der Finna Borgbahn Laiiterhriiniien-Miirren, mit

Sitz in Bern, bat sich eine Aktiengesellschaft gebildet, welche zunächst
den Bau und Betrieb einer Drahtseil- und elektrischen Balm von Lauterbrunnen
nach Murren in Geinässheit der durch ßundesbeschluss vom 18. Juni 1887
ertheilten Konzession mit Abänderungen vom 28. Juni 1888 und 21. Dezember
gleichen Jahres bezweckt, allein unter gewissen Voraussetzungen ihren Geschäftskreis

erweitern kann. Die Statuten datiren vom 16. Febmar 1880 mit Ge-
nelnnigung des h. Bundesrathes vom 10. Mai gleichen Jahres. Das Aktienkapital
der Gesellschaft beträgt Fr. 900,000 und besteht in 1800 Aktien von je Fr. 500,
auf den Inhaber lautend und voll einzubezahlen. Die Gesellschaft dauert bis
31. Dezember 1066, solern nicht Fortsetzung oder frühere Auflösung beschlossen
wird. Die Organe der Gesellschaft sind: a. die Generalversammlung, b. der
Verwaltungsrath, c. die Direktion und d. die Revisoren (Kontrolstelle). Die Be¬

kanntinaehungen der Gesellschaft erfolgen in verbindlicher Weise durch das
schweizerische Handelsamtsblatt und nach dem Frmessen des Yerwaltungs-
rathes auch in andern öffentlichen Blättern; als solche sind bis auf Weiteres
bezeichnet: Bund, Bernerzeitung, Tagblatt, Basier Nachrichten und Allgemeine
Schweizerzeitung. Nach Aussen hin führt der Präsident oder Vizepräsident
des Verwaltungsrathes oder der Direktion kollektiv mit einem Mitgliede der
Direktion Namens der Gesellschaft die verbindliche Unterschrift. Fs sind dies
die Heiren G. W. von Graflenried von Bern, Generaldirektor der Fidgen. Bank
in Bern, als Präsident des Verwaltungsrathes, B. Kaufinann-Neukirch, ßanquier,
von und in Basel, Vizepräsident, und die Mitglieder der Direktion: Alphonse
Vautier von Les Planches und Ghätelard (Montreux), Ingenieur in Lausanne
(Präsident), F. de Montet von Vivis, Direktor der Berner Handelsbank, und
Oberst Friedrich Hofer von Walkringen, in Bern, F. Bodenehr von Löwenburg,
Kantonsingenieur in Solothurn, und Albert Lang von Schalfhausen, Bankdirektor
in Bern, letztere beide als Suppleanten. Die Gesellschaft verzeigt ihr Domizil
im Fidgen. Bankgebäude in Bern.

Bureau JSurgdorf.
28. Febmar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Gani-

meter in Burgdorf (S. H. A. IL vom 18. September 1885, pag. 607) hat sich
aufgelöst.

Inhaber der Firma J. S. Kaspar in Burgdorf ist Jakob Samuel Kaspar
von Oberkulm (Kt. Aargau), wohnhaft in Burgdorf. Die Finna übernimmt Aktiva
und Passiva der erloschenen Finna Gebrüder Gannneter.

Bureau Meiringen.
28. Februar. Inhaber der Firma J. Thüni in Stein bei Meyringen ist

Johann Thöni von Ihisleberg, Müller in Stein bei Meyringen. Natur des Geschäftes:
Müllerei, Bäckerei, Spezereiwaarenhandlung und Walkerei.

28. Februar. Inhaber der Firma Peter an der Fuhren in Meyringen ist
Peter an der Fuhren von Iseltwald, Drechsler und Stockfabrikant in Meyringen.
Natur des Geschäftes: Spezereiwaarenhandlung, Drechslerei und Stockfabrikation.

28. Februar. Inhaber der Firma Peter Grossniann in Meyringen ist Peter
Grossmann von Brienz, Negotiant in Meyringen. Natur des Geschättes: Eisen-
waarenhandlung.

28. Febmar. Inhaber der Firma Uhr. Gertseh in Meyringen ist Christian
Gertsch von Lauterbrunnen, Bäcker in Meyringen. Natur des Geschäftes:
Bäckerei und Spezereiwaarenhandlung.

28. Februar. Inhaber der Firma J. Meyer in Meyringen ist Johann Meyer
von Grindelwald, Bäcker in Meyringen. Natur des Geschäftes: Bäckerei und
Spezereiwaarenhandlung.

28. Febmar. Inhaber der Firma Alfred Liitlii in Meyringen ist Alfred
Lüthi von Signau, Bäcker in Meyringen. Natur des Geschäftes: Bäckerei und
Spezereiwaarenhandlung.

Bureau de Porrentruy.
27 fevrier. La raison Jules Fattet ä S' Ursanne (F. o. s. du c. du 20 avril

1883, page 444) est eteinte ensuite de rononciation du titulaire.
Le chef de ia maison Jules Fattet ä S' Ursanne est Jules Fattet, originate

de Saignelegier, domicilii ä Sl Ursanne. Genre de commerce: Commerce
de bois.

28 fevrier. Le chef de la maison Jos. Laville ä Courgenav est Joseph
Laville, originate de Courgenay, y demeurant. Genre decommere: Commerce
de bois.

28 fövrier. Le chef de la maison P. Deinen f ä Courgenay est Pierre
Dcboeuf, originate de Courgenay, y demeurant. Genre de commerce: Aubergiste
et boulanger.

Bureau Schlosswyl (Bezirk Konolßngenl.
26. Febmar. Inhaber der Firma Joh. Jenny in Kiesen ist Johann Jenny

von Niedertieunigen, Wirth bei der Station Kiesen. Natur des Geschäftes: Balm-
hofrestaurant, Düngerhandlung.

28. Februar. Die Ilemen Christian Grossglauser und seine zwei Sühne,
Gottfried und Arnold Grossglauser, alle von und in Münsingen, haben unter
der Firma U. Grossglauser A Söhne in Münsingen unterm 1. Januar 1801
eine Kollektivgesellschaft eingegangen. Jeder Antüeiihaber ist zur Zeichnung
für die Gesellschaft berechtigt. Geschäft: Fabrikation und Handel mit Spengler-
waaren, Betrieb einer Speisewtthschaft.

Bureau Thun.
27. Februar. Die Finna Gebrüder Schriiuili (Schriimli freres) in Thun,

Inhaber Carl Schrämli (S. II. A. B. vom 4. Mai 1883, pag. 511) ist in Folge
Verkaufs das Gaschäfts erloschen.

Inhaber der Firma U1 Schrämli in Thun ist Carl Schrämli, Oberst, von
und in Thun, welcher Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Gebrüder
Schrämli übernommen hat. Natur des Geschäftes: Baumaterial-Handel.
Geschäftslokal :|InHIofstetten Nr. 10.

|Bureau Wangen.
28. Februar. Die Genossenschaft unter der Finna Kiisereigciiossenselinft

von Ruuiisberg^ mit Sitz in Butnisberg (S. H. A. IL vom 22. April 1886,
pag. 270) hat unterm 20. November 1800 einzelne Bestimmungen ihrer Statuten
abgeändert. Der diesbezügliche Nachtrag stellt zunächst fest: Das
Genossenschaftsvermögen bestehe im Käsereigebäude, mit Platz und Umschwung
geschätzt für Fr. 3620. —, sowie in den Beweglichkeiten, gewerthet für Fr. 778. 50
und die Schulden belaufen sich auf ebenfalls Fr. 3620. —, welche Summe mit
jährlich mindestens 2 °/° amortisirt werden solle. Ferne,r wird bestimmt, dass
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft neben dem Genossenschafts-
vermögen die einzelnen Mitglieder, unter Ausschluss der Solidarität, auch nach
ihrem Anstritte, 5 Jahre lang hatten, im Verhältnisse der von ihnen in dieser
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Zeit gelieferten Milch, und dass im Falle, von Insolvenz einzelner Glieder, die
übrigen solidarisch und persönlich, je his auf Fr. 100. — mitverbunden sind.
Allfällige Ausgabenübersehüsse der Jahresreclmungen sind durch Beiträge dpr
Mitglieder zu decken und eine Gewinnvertheilung darf erst nach Amortisirung
sämmt lieber Schulden stattfinden. Bei eintretender Liquidation ist auf die
obenerwähnte Haftbarkeit Rücksicht zu nehmen. In dem Vorstande der Genossenschaft

ist folgender Wechsel zu verzeichnen: An Stelle des Johannes Bruder-
mann ist als Kassier gewählt Andreas Anderegg von und in Rumisberg und
am Platz des Johann Ryf fungirt als Weibel Arnold Ischi, Bannwart von und
daselbst. Amtsdauer bis Ende November 1891.' ' :

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Cittä

1891. *28. Februar. Hennann Vonrufs von Erlenbach (Zürich), wohnhaft
in Basel, und Heinrich Ghristian Friedrich Mastern, derzeit wohnhaft in Zürich,
von Altona (Preussen) haben unter der Firma IL Yoiirufs & GiP in Basel eine
Koliektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 28. Februar 1891 beginnt.
Natur das Geschäftes: Ventilation, Heizung und Produktion kalter Luft, neueste
Systeme F. Fayod & Cil\ Geschäftslokal: Freiestrasse 73.

Appenzell A.-Rli. — Appenzell-Rh, eit. — Appenzelle est.

Berichtigung. Die Natur das Geschäftes und das Geschäftslokal der Firma
Geschwister Fisch in Gais sind nicht Gastwirtlischaft zur Waage, Nr. 5,
hinter dem Rathhaus, wie auf Seite 187 des Handelsamtsblattes Nr. 47 vom
4. März 1891 irrthümlicher Weise publizirt wurde, sondern «Gasthof, Pension
und Kuranstalt zur Krone, im Dorf Nr. 12».

Schweizerisches Handelsregister-Bureau.
1S91. 28. Februar. Inhaber der Firma .Jakob Kern in Gais ist Jakob

Kern von und in Gais. Natur das Geschäftes: Handel in Wertpapieren (Zedeln),
nebst Wirtschaft und Bäckerei. Geschäftslokal: Haus Nr. 145 in der Au.

28. Febiuar. Inhaber der Firma Konriul Kncchtle Viehhändler in Gais
ist Joh. Konrad Knechtle von und in Gais. Natur des Geschäftes: Viehhandel.
Geschältslokal: An der Weid, Haus Nr. 379.

28. Februar. Inhaber der Firma .7. Tobler-Schläpfer in Rehetobel ist
Joh. Jakob Tobler-Schläpfer von und in Rehetobel. Natur des Geschäftes:
Platlstichfabrikation. Geschäftslokal: Nr. 23 i im Sonder.

28. Februar. Die im S. 11. A. B. vom (i. August 1889, pag. 652, unter
der Firma Zürcher und Tobler in Heiden publizirte Koliektivgesellschaft hat
sich aufgelöst. Die Liquidation ist durch den Gesellschafter Johs. Tobler
besorgt worden.

2. März. Inhaber der Firma A. Lutz in Wald ist Alfred Lutz-Walser
von Rehetobel, wohnhaft in Wald. Natur des Geschäftes: Baumwollweberei.
Geschältslokal: Nr. 27 Dorf, und in St. Gallen: Nr. 10 Hinterlauben.

2. März. Inhaber der Firma Oskar Eisenhut in Wald ist Oskar Eisenhut
von und in Wald. Natur des Geschäftes: Baumwollweberei, Fabrikation. Ge-
schäftslokal: Dorf Nr. 10, in St. Gallen: Bankgasse Nr. 7.

2. März. Inhaber der Firma J. Kourad Eisenhut in Wald ist Joh. Konrad
Eisenhut von und in Wald. Natur des Geschäftes: Baumwollweberei,
Fabrikation. Geschältslokal: Dorf Nr. 14, und in St. Gallen: Bankgasse Nr. 7.

2. März. Inhaber der Firma .Johannes Enz, Ziegler, in Gais ist Johannes
Enz von und in Gais. Natur des Geschäftes: Zieglerei. Geschäftslokal: Am
Miihlweg, Haus Nr. 342. '

Kanton Waaflt — Canton de Vaufl — Cantone di Vaud

Bureau d'Aigle.
1891. 28 fevrier. Constant fils de feu Jean-Abram Widmer de Yaloyres,

domicilie ä Leysin, fait inscrire qu'il est le chef de la maison C. Widmer, au
Bazar de Leysin. Genre de commerce: Papeterie, fournitures de bureau et
d'ecoles, iibrairie, sculptures suisses, poterie, jeux, vaunerie fine et articles
divers. Bureau: A Leysin.

28 fevrier. David-Alexis Iiis de defunt David-Samuel Morerod d'Ollon,
domicilie ä S'-Triphon, fait inscrire qu'il est le clief de la maison A. Morerod,
ä S'-Triphon (Ollon). Genre de commerce : Maitre carrier. Bureau: Au Carroz.

28 fevrier. Emma fille de döfunt Felix Gherix de Bex y domicilie, fait,

inscrire qu'elle est le chef de la maison Emma Cherix, ä Bex. Genre de

commerce: Modiste. Bureau: Sur la Place.

Bureau de Cossonaij.

28 fevrier. Louis-Albert Lugeon de Chevilly, domicilii ä Cossonay, fait
inscrire qu'il est le chef de la raison Albert Lugeon, ä Cossonay. Genre de

commerce: Exploitation du «Cafö das Rains», fabrique d'eaux gazeuses,
charbons, etc.

28 fevrier. Georges Frasch de Hepsisau (Wurtemberg), domicilii ä Cossonay,
tait inscrire qu'il est le chef de la raison Georges Frasch, ä Cossonay. Genre
de commerce: Cafetier et charcuterie.

28 fevrier. La raison Amand Mareluind, ä La Sarraz, menuiserie, meubles,
epicerie, mercerie, toilerie, verrerie, poterie et tabacs (F. o. s. du c. du 27 mars
1883, page 330), est radiöe ensuite du döces du titulaire.

La suite des aflaires est reprise par les deux tils d'Amand Marchand qui
sont: Victor Marchand, ä La Sarraz et Henri Marchand, ä Wintertime, qui
ont constituö une soeiete en nom coliectif, sous la raison Mareluind freres,
dont le siege est ä La Sarraz et qui a commencöe le premier janvier 1891.
Sa duröe est de trois ans. Genre de commerce: Menuiserie, meubles, epicerie,
mercerie. toilerie, veirerie, poterie et tabacs.

28 fevrier. Jules-Louis-Henri Guerry de Lüssem* et Vufflens-la-Yille,
domicilie ä La Sarraz, fait inscrire qu'il est le chef de la raison Jules Guerry,
ä La Sarraz. Genre de commerce: Exploitation du «Cafö de la Couronne »,
ä La Sarraz.

Bureau de Lausanne.

28 fevrier. Le chef de la maison Fr» Chevalley, ä Ouchy sous Lausanne,
est Franyois-Louis Chevalley du Chätelard, domicilie ä Ouchy. Genie de
commerce: Laiterie. Magasin: Öuchy n° 11.

28 fevrier. Luden Rninswick de Besannen et Charles-Albert Guönoud
de Riez et Lutry, les deux domiciliös ä Lausanne, ont constituö, sous la raison
Tj. Brunswick & Curiioud, une societö en nom coliectif qui a son siege ä
Lausanne et commence le l1"1" mars 1891. Genre de commerce: Toilerie en

gros. Magasin: Rue Martheray, 54.
La societö reprend la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif dt?

la maison Ii. Brunswick, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 10 ami 1890, page
292); cette derniöre est en consequence eteinte.

r 28 fevrier. La raison Youvc Fleurdelys, ä Prillv (F. o. s. du c. du
21 avril 1890, page 325), est eteinte ensuite du decös de la titulaire.

La lille de celle-ci, Euphrosine, femme söparee de biens de Samuel Ravey,
de Valleyres sous Ranees, domiciliöe ä Prillv, a repris sous la raison E. Ravey,
ä 1 Tilly, la suite du commerce ainsi que l'actif et le passif de la maison de
sa mere. Genre de commerce: Epicerie, mercerie et charcuterie.

Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone Ii Ginem

189J. 28 fevrier. Le ehet de la maison jP. F. Ocderlin aux Acacias
(commune <)e Carouge), comment;ant ce jour, est Charles-Frederic Oederlin
de Baden (Argovie), doiniciliö ä Lancy. Genre d'affaires: Fabrique de biscuits.
A l'enseigne: Manufacture de biscuits suisses. (Ancienne fabrique «Gerber».)

28 levrier. Aux termes d'aetes recus Me Maurice-G. Gramer, pptajfß, ä
Genöve, le 26 fevrier 1891, il a ete cree sous la raison sociale de Soeiete
des JipineubJes de .Geneve, une soeiete aponyme dont le sje^e es) ä
Gepöve, et 'a pour objet' 1'äcqüisition d'innneqble.s' sis ä Geneve, 911 dajis je
canton, la demolition, reconstruction et restauration de tout ou parti.e (le ces
im'meubles, leur exploitation, leur vente et les autres operations se raitachaut
ä cet objet. La duree de la soeiete est illimitee. Le capital social ast fixe ä
la somme de deux cent quarante mille francs, divisö en quatre cent
quatre-vingts actions au porteur, de cinq cents francs chacune. Les publications
de la soeiete sont faites par la Feuille d'avis officiejle de Genöve. Les affaires
de la soeiete sont gerees par un conseil d'administration de trois membres
nommäs paimi les aclionnaires par l'assemblöe generale, pour une pöriode de
trois ,ans. La soeiete est engagee par la signature de deqy des gdipinistrateurs.
Les membres du conseil d'administration, pour le premier exercice, sont:
MM. Leopold Trachsel, negotiant, ä Geneve; Albert Montfort, entrepreneur,
ä Genöve, et Henri Clievallier, constructeur, aux Eaux-Yives.

Eilig. Amt Hr geistiges Eigentimm, — Bureau MM de la purittfi intellectuelle.

Marken. — Marques.
Einti'&g'u.ngfen. — Enregistrements.

27 fevrier 1891, 11 heures avant-midi.
No 5158.

Ch. JJupertuis, fabricant,
Geneve (Suisse).

la-

Fariue d'avoine phosphate© pour l'alimentation de»
enfants et des personnel* faibles ou eouvalesceutei».

27 fevrier 1891, 11 heures avant-midi.
No 5159.

J.-F. Braendli, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Machines et outils.
27 fevrier 1891, 3 heures apres-midi.

No 5160.

E. Badoud, fabricant,
Fribotirg (Suisse).

DE LA

x
[upuEUR Naturelle £XQUISE

" Stimulante Digestive et J-IrGiENipuE
^ISTILLERJE BADOUD,FF\IBOUF^G (Suisse)

liiqueurs.
28. Februar 1891, 11 Uhr Vormittags.

No 5161.

L. Herzig, Kaufmann,
Basel (Schweiz).

Flgaretten-Fapier, Copier-Papier, Strohartikel.
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Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waaren
im Januar 1891.

Importation et exportation des principales marcliandises
pendant le mois de janvier 1891.

Anmerkungen. 1) Wo die Ausfuhr grösser ist als die Einfuhr, ist dies durch fette Schrift hervorgehoben.
2) * bedeutet, dass eine Veränderung der Position stattgefunden hat und eine Yergleichungs-
aahl deshalb nicht gegeben werden kann. 3) Die Wtttht werden nur vierteljährlich angegeben.

Observations. 1° Oh l'exportation döpasse ^importation, los chiffres sont imprimis en oaraotAres gras
2° * signifie que le texte de la position a 6t6 changö et qu'une comparaison des ehiffre» ne pent
pas avoir lieu. 8° Les vqUurg ne sont communiquäea que trimestrieUement.

Stat.

Nr.
Gattung der Waare

Einfuhr 1

Importation
Gleiche

Periode des
Vorjahrs

Ausfuhr
Exportation.

Gleiche
Perlode des
Vorjahrs

Menge

Quantite
Werth ,1

Valewr i

iöiue periode de

'anneo passe«

Menge
(Quantite \

Werth
Valewr

emepäriodtde

'»Ufte« passet

q netto Fr. q netto q netto F,. |j q netto

75
812 :

2,654 j

1,234
602
161

1,814
32

102
189
88

i

99
1,377
2,275
3,144

503
3,320
3,331

39
303
118
121

4
6

68
1

45

3
3

998
1,091

12

2
52
96
17

160

385
772

3

1,857 1,677 1 —

395
143

738
228

8
9

2
7

29,838
46,152

2,379
20,765

3,004
12,895

1,357

20,729
32,861

2,505
13,526
11,279
12,631

1,032

4,561
11,433
2,942
8,113

12,311
•2 1-',)mtd

6,527
10,526
3,132

17,680
108

14,661
1,169

420
178

515
235

174
38

316
18

127
51
11

84
45

8

69
6
3

56
5
4

2,244
3,715
8,313

153

2,353
5,544
8,073

193

126
713

65
2

13.7
•147

86.
21

464
986

77

1,029
936

77

139
248
202

177
429
285

850
83

756
84

338
17

237
21

60 i 48 40 40

Stücke
piices

1,216
142

12,502
1,563
1,257

StUcke
pieces

991
34

8,301
777

| 983

Stücke
pieces

3
0,082

87,073
140,794
29,310

Stücke
pieces

103
6,589

70,278-
146,254
28,097

q netto

4,706

88
320

j q netto

i 6,022
i 17
i 1

176
182

q netto

5,070
2,009

350
1,350

27

q netto

7,801
2,442

452
1,646

35

1,166
461

; 909
1 614

154 145
9

22,529 40,260 610 5,749

36,959 ; 26,115 8 22

8,192
1,150

865

12,967
2,231

796

21
45
35

39
562

57

767
3,402

230
59

205
1,637

121
60

565
454

1,363
4,127

215
125
725

1,634
137

1 109
1 582
j 408

9
619

61
72

237
12
12
14

4
2

66
585

48-
56

223
3

13
1

i
6

kg netto

46
115

24,171
3,443

327
261

1,943

kg netto

52
598

43
4,383

636
690

1,060

kg netto
71
80

10,191
752
137
287

58

kg netto

96
414

2,732
778
140
219

76

Nature de la marchandise

Chemikalien und Farbwiuiren
15 a
15 b
16 »
17 a1
17 c
29 a
29 6
32 a
33
37
37 a

41

46
47 a

52 a1
52 a8
52 a8
53
54
54 a1
54 a8
63

66
69

73
74

to a
76
76 a
79

82
82 a
86

91
93
95

103
103 d
103 e

103 f
103 g

105
105 d
105 g
105 h
105»

115
116
120

121

122

126
127

129
130

1131a1
' 131 a'

136
137
139
142
145
148

152
152 6
152 a
152 c
153
156
156 a

Gummi
Harze, rohe, und Coloplionium, Pech
Schwefelsäure
Ainlung, roll und geröstet, Stärkegummi (Dextrin)
Anilin, Anilinverbindungen
Farbhölzer in Blöcken
Farbrinden, Farbwurzeln, Farbbeeren etc.: roll
Alizarin, künstliche», trocken oder in Teig
Extrakte von Farbstoffen, nicht genannte
Künstliche Farben aus Steinkohlentheer.
Nicht genannte bunte Farben

Glas
Fensterglas, gewöhnliches (uaturfarbiges)
Hnhlglas und Qlaswaaren:

nicht geschliffen etc
geschliffene,gravirte, farbige (ausgefärbtem Glas) etc.

iioiz
Brennholz, Reisig : Weichholz
Brennholz, Reisig : Hartholz
Holzkohlen
Rau- und Nutzholz : roll
— — gesägt etc., eichenes

Bretter, weichhölzerne
Latten etc., andere als eichene
Holzwaarcu, grobe, aus gemeinem Holze; Drechsler-,

Tischler- und Wagnerarbeiten : roh, nicht bemalt,
ohne Metallbeschläge

Möbel etc., polirt, geschnitzt, gepolstert etc.
Holzwaarcu und Drechslerarbeiten, bemalt, polirt,

lackirt oder geschnitzt
Bürstenbiuderwaareu, grobe
Bürstenbinderwaareu, feine

Liindwirthschaftliehe Erzeugnisse
und KleesaatGras-

Heu
Laub, Schilf, Stroll
Hopfen

Getier
Sohlleder
Anderes Leder aller Art
Schuhwaaren aus Leder, feine

Literarische, wissenschaftliche und
Kunst-Gegenstände

Bücher, gedruckte
Klaviere, Flügel, Harfen
Instrumente und Apparate, astronomische, chemische,

chirurgische, inathematische, physikalische, optische

Uhren
Wanduhren, feine
Spieluhren und Musikdosen
Taschenuhren mit Gehäusen von Nickel etc.
Taschenuhren mit Gehäusen von Sillier

i Taschenuhren mit Gehäusen von Gold

Maschinen und Fahrzeuge
Nicht genannte Maschinen und Maschinenteile
Webstühle und Webereimaschinen
Stickmaschinen, nicht genannte
Müllerei- und landwirtschaftliche Maschinen

' Nähmaschinen und Strickmaschinen

Metalle
Blei in Barren, Blöcken etc.
Blei gewalzt, Blech, Röhren etc.
Roheisen in Masseln; Rohstahl in logenannten Ingoti

Rohseidenen; Brucheisen und Alteisen
Eisenbahnschienen, Staheisen, Eiseiihlecji: niel

speziell genannt
Eisenbahnschienen, weniger als 15 kg per laufende

^
Meter wiegend; Fagoueisen, feine Dimensionen

Eisengusswaaren, ganz grobe, rohe
Eisengusswaaren, andere
Waaren aus Sclmiiedeisen:

ganz grobe, rohe
gemeine: roh, abgedreht, gefeilt, geteert etc.
feine : polirt, bemalt, gefirnisst
emaillirt

Kupfer, rein oder legirt, in Barren, Blöcken etc.
Kupier, rein oder legirt, gehämmert, gewalzt etc.
Kupferschmied-, Roth- und Gelbgjesserwaaron.
Nickel, rein oder legirt, gewalzt, gezogen etc.
ZinJk, gewalzt, gezogen, Riech, Draht
Zinn in Rarreil, Blöcken, Platten oder Bruch

Gold, gemünzt
Gold, unbearbeitet, auch legirt
Silber, in Münzen
Silber, unbearbeitet, auch legirt
Gold, Silber, Piatina, gewalzt etc
Gold- und Silherschmiedwaaren; Bijouterie, ächt
Bijouterie, falsch

Espcces chimiquos et couleurs
Gomme
Rösines brutes, colophane, poix
Acide sulfurique
Amidon, brut ou torreffe, dextrine
Aniline, compositions d'auiline
Bois de teinture, en blocs
Ecorces, racines, baies, etc., tinctoriale»: brutes
Alizarine, artiiieieile, seche ou eil päte
Extraits de matieres colorantes, non döuommös
Couleurs artittcielles derivöes du goudrou de houille

ouleurs vires non dönommees

Verre
(de couleur naturelle)Verre ä vitres, ordinaire

Verre creux et verrerie:
non polis, etc.
poiis, gravös, de couleur (eu verre colorö),| etc.

Bois
Bois ä linder, broutille: bois tendre
Bois ä hrülcr, broutille: bois dur
Charbon de bois
Bois de construction et (le cliarronnage: brut

- seid, etc., de ebene
Planches de bois tendre
Lattes, etc., autres que de cheue
Ouvrages eu bois, grossiers, de bois commun; ou-

vrages de tourneur, de ineuuisier et de cliarron:
bruts, 11011 peints, saus ferrures

Meubles, etc., polis, seulptes, rembourres, etc.
Ouvrages eil bois et ouvrages de tourneur, peints,

polis, vernissös ou ciseles (seulptes)
Brosserie grossiere
Brosserie fine

Produits agricoles
Uraiues fourrageres et de treffe
Eoiu
Feuilles, roseaux, pailie
Iioublon

l'uif
Cuir ä semelles
Autre cuir de tout genre
Chaussures ou cuir, tines

Objets de litteruture, de science et
d'art

Livres imprimes
Pianos, droits et ä queue, harpes
Instruments et appareils d'astronomie, de chimie, de

Chirurgie, de mathematiques, de physique, d'bptique

llorloges et montres
Ilorloges tines
Carillons et boites ä inusique
Montres de poche ä hoite de nickel, etc.
Montres de poche ä hoite d'argent
Montres de poche ä hoite d'or

Machines et vekicules
Machincs 11011 denomineeset pifeees detachöes de mach.
Metiers ä tisser et machines pour le tissage
Machines ä hroder, non denommees
Machines pour la minoterie et machines] agricoles
Machines ä coudre et ä tricoter

Metuux
Plomb doux, eu barren, saumous, etc.
Plomh laminö, eu feuilles, tuyaux, etc.
Fer brut eji gueuses; acier brut en „ingots" (blocs,

harres fondues); fer en loupes ct fer öbauchd

au laiuinoir; debris et ferraille
Rails de chemins de for, fer en harres, tdlc de fer:

noil specialemeut ddnommes
Rails de chemins de fer, pesant moins dc 15 kg

le metre couraut; fers speciaux, dimensions fines
Ouvrages en foute de ter, tout-a-fait grossiers, bruts
Ouvrages en foute de fer, autres
Ouvrages en fer forge :

tout-ä-fait grossiers, bruts
communs: liruts, tourncs, limes, goudrolines, etc.
tins: polis, points, vends

i emaill&t
Cuivre, pur ou allie, en liugots, blocs, etc,
Cuivre, pur ouiailie, luarteie, lamine, etc.
Otiaudroiiuerie, ouvrages en cuivre ou en laiton

(Nickel, jiur ouiailie, laminö, etire, etc.
Zinc, lamine, etire, tole, ill
Etain en liugots, blocs, plaques, debris

Or monnayd
Or -non ouvre, memo alliö]
Argent monnayö
Argent non ouvrö, möme alliö
'Or, argent, platine, lamines, etc.
Orfevrerie d'or et d'argent; bijouterie vraie
Bijouterie fausse
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Stat

Nr.
Gattung der Waare

Einfuhr
Importation.
Menge

Quantite
Werth

Valeur

Gleiche
Periode des

Vorjahrs

Heme periode de

l'annte passet

Ausfuhr 1

Gleiche
-cn j.» Periode desExportation Vorjahrs

Menge Werth I

jMeme periode de

Quantite • Valeur ij ''»»um passet

Nature de la marchandise

Mineralische Stoffe
168
109
170
188
183a
183 6
183 c
184
180
180 a

187
188
188 a
189
190a
191
192
194
198
201
201a

201 bh
206
208
208 a
209 a
210
211

i 215
215 a
215 6

215c
215e
216

216bis2
216a

21 Ollis
221
223
224
225
226
228
234 a
237
239
240
244
244 a
245
245 <

246

247
252

253

254

256
256 a

257
259
259a

264
265

266
268
269 a

272

277
277 a

279
279 a
280
280 a
280 6
281
281a
282
282 a

283
284

285
286
286 a
286 6

286 c
I287bis
i287biss

290
291

Hydraulischer Kalk
Roman-Cement
Portland-Cement
Steinkohlen
Rrauukohlen
Coaks
Rriquettes
Asphalt und Erdharze; Braunkohlentheeröl
Petroleum, roh, und Petroleumdestillate
Andere nicht genannte Mineral- und Theeröle, roh

oder gereinigt

Nah rungs- und Genussmittel

Schweineschmalz
Butter, frisch, gesotten, gesalzen
Margarinbutter und übrige sogenannte Kunstbutter
Cacaobohnen
Chocolade
Eier „
Eis
Esswaareu, feine
Fleisch, frisch geschlachtetes
Wildpret
Wurstwaaren (Cliarcuterie)
Geflügel, getödtetes
Obst, gedörrtes oder getrocknetes
Südfrüchte : Weinbeeren
Südfrüchte : Rosinen (Korinthen)
Orangen, Citronen (neue Position seit 1. Mai)
Kartoffeln
Gemüse, frische: andere als Kartoffeln
Weizen
Roggen
Hafer
Gerste
Mais
Graupe, Gries, Grütze, etc
Griese aus Hartweizen
Mehl von Getreide, Mais, Reis oder Hülsenfrüchten
Reis in geschälten Körnern
Kaffee, roller
Kaffeesurrogate aller Art: in trockener Form.
Cicliorienwurzeln, getrocknete
Käse
Malz
Milch, kondensirte
Kindermehl
Unverarbeitete Tabakblätter, Saucen etc
Fabrizirter Tabak: Rauch-, Schnupf- und Kautabak
Cigarren und Cigaretten
Roll- und Krystallzucker; Malz- und Traubenzucker
Stampf- (Pild-) Zucker
Zucker, raffinirter : in Hüten, Platten, Blöcken
Zucker, raffinirter: in Abfallen
Zucker, raffinirter: geschnitten (Würfelzucker)

Bier in Fässern
Wein in Fässern : Naturwein

Wein in Flaschen oder Krügen : Naturwein

Sprit (Nr. 254 rein und Nr. 19 denaturirt) wird nur
vierteljährlich publizirt.

Liqueurs in Fässern, Flaschen oder Krügen
Wermutli

Oele und Fette
Olivenöl in Fässern
Leinöl, roh
Andere fette Oele, nicht medizinische, aller Art, in

Fässern; Pflanzenwachs
Seifen, gewöhnliche
Seifen, parfiimirte

Papier
Faserstoffe zur Papierfabrikation, in nassem Zustande
Pack- und Löschpapier
Druck- und Schreibpapier; Pack- und Löschpapier,

feines; Zeiclinungs- und Postpapier: einfarbig.
Pappendeekel, gemeiner, grauer und gelblicher

BaiinnvoIIe
Baumwolle, rohe
Baumwollalifälle
Baumwollgarne, einfach :

roh, Iiis und mit Nr. 40 engl
roh, von Nr. 41 engl, und darüber

Baumwollgarne, einfach : gebleicht....
Baumwollgarne, gezwirnt: roh, gebleicht
Unächte Vigognegarne
Baumwollgarne, einfach : gefärbt
Baumwollgarne, doublirt: gefärbt
Baumwollgarne, aufSpulilen etc., für den Detailverkauf
Baumwollgarne, drei- oder mehrfach gezwirnte, ge

'färbte Garne, in Strängen
Baumwollgewehe, roh: glatter Tüll
Baumwollgewehe, roh: bis u. mit 38 Fäden auf 5 mm1

ausgenommen Gewehe aus Garn von durchschnitt
lieh Nr. 70 englisch oder feinern Nummern.

Baumwoligewehe, roh : feinere
Baumwollgewebe, gebleichte
Baumwoligewehe, bunt (huntgewehte)....
Baumwoligewehe, gefärbte
Baumwoligewehe, bedruckte
Baumwollene Plattstichgewehe: Besatzartikel
Baumwollene Platfsticligewebe: andere Artikel
Bänder und Posamentirwaaren aus Bamwolle
Baumwollene Strumpfwaaren ohne Näharbeit

q netto

1,375
3,264
2,407

716,342
22,033
70,356

115,786
1,331

44,434

2,123

2,643
822
413
409

6
1,329
1,181

43
863
339
208
712

1,131
572
941
549

2,070
1,832

158,645
2,625

33,778
13.841
27,733

1,793
7,345

19,928
4,830
6,076

342
2,417

900
23,568

2
4

1,960
23
51

4,145
12,198
6,857
3,868
1,852

Hl

2,904
62,826

q netto
315

q netto
52

154

364
2,090

3,476
1,731

166

359
154

731
690

35,788
725

209
42

2
310
189
53
61

240

82
136

725
547
117

48
319
193

71
31

Fr. q netto q netto Fr. q netto

3,044 124 Ii 1,964
5,830 11 19
3,532 169 1 238

763,752 862 1 1,486
13,962 — 1

70,287 1,907 i 1,529
74,303 177 Ii 20

1,300 3.296 jl 11,901
38,287 116 l| 128

1,338 27 i! 76
i!

i

2,960 2

Ii

l' 0
828 388 '! 320
163 — -523 — il -7 403 '' 292

2,199 5 Ii 43
185 — 120
45 90 47

730 1,370 1,324
231 29 20
158 28 21
634 9 12

2,397 66 202
1,499 — 1

688 — —
1,074 1 8
5,203 9 104
3,422 105 196

204,770 3 152
4,046 3

P

40,092 13 2i
17,755 142 86
35,917 5 j! 120

2,071 68 il 11

5,484 6
1

H i

17,001 258 li 527
4,651 — Ii 2
5,270 17 Ii 24

258 33 103
2,904 — lj —

705 9,258 14,543
21,747 — 122

1 10,072 8,782
13 1.011 895

3,440 64 163
20 20 20
73 148 167

3,462 — —
12,351 — 107
10,545 — : —
3,884 — —
3,724 —
HI HI 1 HI

2,739 285 299
70,512 151 I 242

q netto q netto q netto
403 25

I

1

76

q netto q netto q netto
81 159 150
64 838 523

524

I

12

1,765 o 1

4,415 20 61

1,346 11 ; 19
46 7 6

303 3,986 7,487
251 12 4 67

571 406 1,420
350 22

|

26

44,222 10 27
679 1,995 1,457

258 2,682 2,622
20 945 1,119
12 79 52

618 131 141
107 — —
30 678 482
44 16 13

248 36 .1 28

96 4 6
125 7 6

779 1,149

j

936
640 419 712

97 255 218
16 1.423 1,221

285 456 i 549
337 1,367 1,232

3 15 20
— 106 87

71 54 47
20 3 11

Matieres iniuerales
Chaux hydraulique
Ciment romain
Oiment de Portland
Ilouille
Lignite
Coke
Briquettes
Asphalte et bitumes; lutile de goudrou de lignite
Pdtrole brut et produits de la distillation du pdtrole
Autres huiles minerales ou de goudron non ddnorn

mdes, brutes ou raffindes

Comestibles, boissons, tabues

Saindoux
Beurre, frais, fondu, sale
Beurre de margarine et autre soi-disant artificiel
Fdves de caeao
Chocolat
Oeufs
Glace
Comestibles tins
Viande de boucherie, fraiche
Gibier
Cliarcuterie
Volatile tude
Fruits sees ou tapds
Fruits du midi: raisins sees
Fruits du midi: raisins de Corintlie
Oranges,citrons (uouvelle position depuis le l*'mai)
Pommes de terre
Ldgumex frais: autres que pommes de terre
Froment
Seigle
Avoine
Orge
Mats
Gruau, semoule, etc.
Gruau de froment dur
Farine de cerdales, mai's, riz ou legumes ä cosse
Riz en grains porlds
Cafd brut
Suceddands du cafd, de tout genre: ä l'dtat sec
Racines de eliicorde dessdehdes
Fromage
Malt
Lait condense
Farine alimentaire
Taliae en feuilles non manufacturdes; sauces, etc.
Tabacs manufacturds: ä fumer, ü priser ou ä cliiquer
Cigares et cigarettes
Sucre brut et suere candi; snore de malt et glucose
Sucre piid
Sucre rafline: en pains, plaques, blocs
Sucre raftiue : deehets
Sucre rafline: coupe (seid en morceaux regulier*)

Biere eu füts
Vin en flits: liaturel

Via en bouteilles ou cruclions : naturel

L'alcool (n° 254 pur et n° 19 d£natur6) ue figurera que
dans le tableau trimestriel.

Liqueurs en füts, bouteilles ou cruclions
Vermouth

Huiles et gruisses
Huile d'olives en füts
Huile de lin, brute
Autres liuiles grasses, non mddicinales, de tout

genre, en füts; cire vdgdtale
Savons ordinaire»
Savons parfumds

Papier
Fibre pour la fabrication du papier, humide
Papier d'emballage et papier ä etancher
Papier ä impriiner ou ä ecrire, d'emballage et ä

etancher, fins; ä dessiner et ä lettres: unicolores
Carton gris ordinaire et jaunätre

Coton
Coton en laine
Ddchets de coton
Files de coton, ä un bout:

derus, jusques et y compris le u° 40 anglais
dcrus, du n° 41 anglais et au-dessus

Filds de coton, i\ nn bout: blanchis
Filds de coton, rotors: dcrus, blanchis
Imitation de files vigogne
Filds de coton, ä un bout: teints
Filds de coton, doublds: teints
Files de coton surbobines, etc., pour la vente en detail
Filds de coton en dchevaux, teints, retors, ä trois

ou plusieurs bouts
Tissus de coton, dcrus: tulle uni
Tissus de coton, dcrus: de 38 tils ou moins par

5 mm', exeeptd les tissus de iilds n° 70 anglais
en moyenne ou de numeros plus tins

Tissus de coton, dcrus: fins
Tissus de coton, blanchis
Tissus de coton, de tils teints
Tissus de coton, teints
Tissus de coton, imprimds
Plumetis: garnitures (bandes, entredeux)
l'lumetis: autres articles
Rubanerie et passementerie de coton
Bonneterie de coton sans travail ä l'aiguille
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Stat.

Xr.
Gattung der Waare

Einfuhr
Importation
Menge j Werth

Quantite \ Valeur

Gleiche
Periode des

| Vorjahrs

I
Meme periodedi

l'aniie# passer

Ausfuhr << Gleiche

_ Periode des
Exportation Vorjahrs

Werth Meme perio.lt de

Valeur l'anne# passee

Menge

Quantite |

Nature de la marchandise

292«

292 b

292 c
292 il
oi|2 e

292 f

299

291
295
29!) a

300
300 a
Hill

313«

311
315
315«
310
310«'
310«"
317
317«
319
319 6

319 c
320
320 6
321
322
322«

326«'
332
338
339

351

350
350«
357 «

357 bis

; 358

358l>ii
3581) is1

1358«'
'358 «»

359
'

359 6

300
3Ol) c

370

373
3731ns;1

373«
3731ns'

371
375
370
377
378

I 381
381 a

I 103

'

101
1

101«
100

' 107

; 109

109«

Baumwolle (Fortsetzung)

Baumwollene Kettenstich-Stickereien:
Vorhänge (Stören, Rideaux, Borilnren. Vitrages etc.)
andere (Taschentücher, Halstücher, Kragen etc.)

Baumwollene Maschinenstickereien :

Besatzartikel (handes. entredeux)
Tüllstickereien
andere (Modeartikel und Rohen)

Baumwollene Handstickereien, feine
Baumwollene Spitzen

Kindts, Hanl' de.
Flachs (Leinen), Hanf, roh
(iarne aus Leinen oder Hanf:

his und mit Xr. 10, roh und gehaucht
über Xr. 10, einfach, roh und gehaucht

(iewebe aus Jute oder andern ähnlichen Spinnstoffen :

Packtuch von höchstens 25 Fäden auf 3 cm. sowohl
im Zettel als im Eintrage

Gewebe, roll oder halbgebleicht, mit mehr als 25 und
höchstens 10 Zettelfaden auf 3 cm :

ans Leinen oder Hanf
aus Jute etc

Gewehe aus Leinen oder Hanf, roh oder halbgebleicht,
mit mehr als 10 Zettelfaden auf 3 em etc.

Seide

Abfälle von Seide, Strazze, Struse, Stumpen, defekte
Coeons

Seide, roh: gekämmte Florctseide (Peignde)
Seide, roh : gesponnen, einfach, ungezwirnt (Grege).
Floretscide: gesponnen, einfach ungezwirnt.
Xähseide, Stickseide etc., roh
Organzine (Kettenseide), Trume (Kintragseide)
Floretscide, roh : gezwirnt
Seide, gefärbt
Floretscide, gefärbt
Gewehe: von reiner Seide

— von Halbseide
Seidenheuteltnch
Bänder von reiner Seide
Bänder von Halbseide
Seidene Strumpfwuarcn, ohne Näharbeit
Stickereien aus Seide
Spitzen ans Seide

Wolle
Wollene Kammgarne, roh, einfach oder douhlirt.
Wollengewehe, gehleicht, gefärbt, bedruckt
Wollene Strumpfwaaren, ohne Näharbeit
Stickereien aus Wolle

Kautschuk
Elastische Gewehe aller Art aus Kautschuk in

Verbindung mit Baumwolle, Wolle. Seide etc.

Stroh etc.

Geflechte (Tressen),mit Ausnahme derjenigen aus Stroh
Strohgeflechte (Tressen)
Nicht ausgerüstete Hüte aus Stroh
Andere feine Waareu aus Stroh, Bast etc

Konfektion
Kleidungsstücke und andere fertige Waaren mir

Näharbeit: ans Baumwolle
Wirkwaaren, genähte, aus Baumwolle
Leihwäsche aus Baumwolle
Kleidungsstücke etc.: aus Leinen
Leibwäsche aus Leinen
Kleidungsstücke etc.: aus Wolle
Wirkwaaren, genähte, aus Wolle oder Halbwolle
Kleidungsstücke etc.: aus Seide
Wirkwaaren, genähte, aus Seide

Thiero und thierischc Stoffe

Pferde
Schlachtvieh, geschaufelt :

Ochsen und Stiere
Kühe und Binder

Nutzvieh, geschaufelt :

Ochsen und Stiere
Kühe und Rinder
Jungvieh, ungcschaufelt
Kälber bis auf (i Wochen etc
Schweine mit oder über 25 kg Gewicht
Schweine unter 25 kg Gewicht
Schafe und Ziegen

Häute, rohe, grüne, gesalzene, getrocknete
Felle, rohe, grüne, gesalzene, getrocknete

Thonwaareii
Thonwaarcn. grobe: Backsteine, Röhren, Platten,

Miesen : roh
Feuerfeste Steine; Trottoirsteine aus gemeinem

Steinzeug
Dachziegel
Röhren, Platten, Fliesen, Ofenkacheln : geölt, glasirt

oder .aus Steinzeug
Töpferwaaren, gemeine: mit grauem oder rothem Bruch;

Steinzeugwaaren, gemeine; Tiegel; irdene Pfeifen
Töpferwaaren mit weissem oder gelblichem Bruch;

Fayence, feines Steingut etc
Porzellan aller Art

q netto Fr.

2

2

15

1,389

62
166

719

114
151

485

1,279
1,001

525
69
12

340
40
23

4

48
10

11
17

o

8

66
2,207

9
3

93
2
1

77
23

9
27
16

167
38

9
1

Stocke
pilees

392

2,839
490

458
616

1,104
344

9,298
1,301
1,768

q netto

521
338

1,784

3,988
1,562

2,010

382

457
142

netto q netto

2 321
1 85

1 2,481 |

—
2 173

— 1

17 1 j

3,859 127

118 5
280 to

1,430 3

71

553
1

383 25

1,220 697 i

455 107 i

617 105 I

33 10 I

1 24
978 375

38 738
15 67

3
41 1,046 j

7 367
— 17

19 137
23 915
— 1

1 38
16 " i

16 803
2,180 1 15 :

10 4 1

2 4

6 156

j

i

8
136 230 :

6 11

•

60

68 2 •

6 m n
1 i

14 5

26 1

16 —
161 1

43 37
11 15 ;

— 47

Stücke Stücke
pilces pilces

161 76

2.877 65
671 171

570 21
603 548

1,121 336
274 1,363

7,417 6
1,685 220
3,436 399

q netto q netto
451 3,198
514 1.213

3,440 1,317

3,347 1

2,691 151

1,298 12

340 112

414 169
111 2

Fr. q netto

268
111

2,105
24

108
2
1

16

18
60

41

556
110
146

14

65
371
654

55
7

1,024
334

18
69

1,166
3

29

785
12

3
4

132

3
155
13
91

17
62

2
1

10
49

6
28

Stücke
pieces

107

25
662

71
611
446

1,914
59

207
149

q netto

3,848
745

2,015

47

5

90

183
6

Colon (suite)

Broderies au crochet sur eoton:
rideaux (stores, rideaux, bordures, vitrages. etc.)
untres (mouehoirs, fichus, cols, etc.)

Broderies sur cotnn ä la mecanique:
garnitures (handes, entredeux)
broderies sur tulle de coton
autres (articles de mode et robes) i

Broderies fines A la main sur coton
Dentelles de coton

Ein, CJtHllVTC, elf.
Lin et chauvre, bruts
Files de lin ou de chanvre :

jusqu'au n° 10 inclusivement, derus ou crt'mds
au-dessus du n° 10, simplex, derus ou cremds

Tissus de jute on d'autres matieres textiles
analogues: toile d'emballage de 25 fils au plus par
3 cm, taut A la chaine qu'A la trame

Tissus derus ou mi-blanehis, de plus de 25 et de
40 fils au plus de chaine par 3 cm: de lin ou
de chanvre

— de jute, etc.
Tissus de lin ou de chanvre, derus ou mi-blanehis,

de plus de 40 fils de chaine par 3 cm, etc.

Soie

Ddchets de soie, Strasse, frisons, ddchets de car-
dettes et coeons ddfeetueux

Soie eerue : filoselle peignde
Soie derue : filee, simple, non moulinde (grege)
Filoselle, tilde, a tin bout, non moulinde
Soie a eoudre. a hroder, etc.: eerue
Organsine (chaine), trame
Filoselle, dcrue: moulinde
Soie teiute
Filoselle teinte
Tissus : de soie pure

— de mi-soie
Gaze a blutoir
Rnbanerie de soie pure
Rubanerie de mi-soie
Bonneterie en soie, sans travail A l'aiguille
Broderies en soie
Dentelles en soie

Laiiie
Files de laine peignde, ecrus, A un ou deux bouts
Tissus de laine, blanchis, feints, imprimds
Bonneterie en laine, sans travail A l'aiguille
Broderies en laine

Caoutchouc
Tissus elastiques de tout genre en caoutchouc,

mdlangdx de eoton, laine, soie, etc.

Paille, etc.
Tresses A l'exception de Celles en paille
Tresses de paille
Cliapeaux non garnis, de paille
Autres ouvrages fins, de paille, liber, etc.

Confection
Vdtemcnts et autres ohjets confectionndg avec travail

A l'aiguille: en cotnn
Bonneterie en coton, avec travail A l'aiguille
Lingerie en coton
Vetements, etc.: en lin
Lingerie en lin
Vetements, etc.: en laine
Bonneterie en laine ou mi-laine,av. travail A l'aiguille
Vetements, etc.: en soie
Bonneterie en soie, avec travail A l'aiguille

Auimaux et matieres auiiiiales
C'hevaux

Bdtail de boueherie, avec dents de renijilaeeinent:
Bumfs et taureatix
Vaches et gdnisses

Bdtail de ferine, avec dents de remplaeement:
liteufs et taureaux
Vaches et genisses
Jeune betail sans dents de remplaeement
Venux n'ayant pas plus de 6 semaines, etc.
Pores pesant 25 kg ou plus
Pores pesant moins de 25 kg
Moutons et chevres

Cuirs bruts, verts, salds, sees
Peattx brutes, vertes, saldes, seches

Poteries
Poterie groxsiere: hriqttes, tuyaux, plaques, car-

reaux : bruts
Iiriques refractaires; dalles pour trottoirs, en gres

commun
Tuilex
Tuyaux, plaques, carreaux, catelles: builds, ver-

nissds ou en gres
Poterie commune: A (assure grise ou rouge;

poterie de gres commun; creusets; pipes en terre
Poterie A eassure blanche ou jaunAtre, fayence,

poterie de gres fin, etc.
Porcelaine de tout genre



Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollweaen. — Douanes.

Frankreich. Admission temporaire. Der von dor ZollkommDsioii der Kammer
vorgelegte Tarifgesptz-Entwurf sieht die beschränkende Bestimmung vor, das« künftighin die
Ausdehnung der zollfreien admission teniporaii'e auf gewisse Industrieen nicht mehr auf
dem blossen Verordnnngswege, d. h. durch die Beginning, sondern nur noch durch
Gesetz, nach rnrgängig eingeholtem Gutachten des „Coniite eonsultatif des arts et
manufactures", erfolgen könne. Die bereits bestehenden Bewilligungen, welche die Kommission
aufrecht erhalten zu sehen wünscht, werden in einem liesondern Artikel aufgezählt. Aus
dem Gebiete der Textilindustrie befinden sieh darunter nur folgende : Baumwollgarn von
Nr. 50 an für die Fabrikation von Mousseline und von Geweben aus Seide und
Baumwolle ; Floretseiden-Gewebe ; gemischte Seideugewebe : robe Foulards ; Wollen-
gewebe; Leinen- und Hanfgewebe.

France. Rapport general de Ja Com mission da tarif des doaanes. O
rapport a dte dsl'posö sur le Bureau do Iii Ghninbiv dos düputös lo 4 o. l.a
(Kommission proposera ä la Ghainbro do commence jetidi le Li c. la discussion
generale sur la question du tarif.

Quant ä Vapplication des deu.r, tarifs, maximum et minimum, le rapporteur,
M. Meline, apres avoir constate que la Commission s'est ralliüe sans hösiter
au principe du double tarif, propose par le gouvernement, declare qu'ello
aeeepte, comme celui-ci, que le tarif general forme le droit, eomrnun applicable
ii tout, le monde et que le tarif minimum ne soil concede ii l'etranger t]ue dtuis
certaines fonues et sous certaines conditions:

„Dans la forme," continue le rapport, „ii try a que deux mnyens de faire la
concession, ou une toi qui n'engage que nous, on uue convention qui engage egalement
ceux aver, lesquels nous la ferons. Notts avons dejä pratique l'ttn et l'autre systeme;
(•'est par une loi settlement que nous avons accordf ü rAngleterre, et tout nVeimnent ii
la GrAce, le benefice de nos tarifs conventionnels. ("est par des conventions particttlieres
que nous iivons donne le traitemcnt de la nation la plus favorisee a d'autres pays
comme l'Autriche-Hongrie, la Itussie, la Turquie, le Mexiqne.

„Mais it cfltfi de ces conventions qui ne contienuent qu'un engagement de principe
et de favour relative, ilont il depend des contraetants de faire varier les consequences,
it en est d'autres qui out pour but de Her etroitenient les nations qui les signent, en
fixant pour tonte leur dürfe, d'uiie fagon immuahle, le regime douanier des pays
contraetants. Ces conventions s'appellent des traites. Le earactere propre des traitfs, c'est
l'incorporation dans leur texte du chift're des tarifs ap]dieables ii i'ensemble de la
production dans les pays contraetants, et l'engagement de try point toucher pendant tonte
leur dürfe.

„ II y a done deux manieres possibles de eoueeder le tarif minimum sous forme de

convention. On pout le conceder comme tin simple traitemcnt de favour sur le tarif
gfnfral, mais sans prendre auetin engagement d'on maintenir indelininient les chitfres.
Dans cette Hypothese, le resultat de la convention ne differe pas sensihlement de la loi.
Accorder notre tarif minimuin par une convention tie ee genre, c'est uniqucmont nous

engager ä appliquer, ä la nation a laquelle nous faisons la concession, notre tarif le
plus lias ; mais nous ne tili devons que cela. et nous restons les maitres de remanter
et de relever les cliiffres monies de ce tarif si la nfeessite nous en est dfmontrfe. En
tin mot. nous ne promotions qii'une chose, c/est de ne jamais appliquer notre tarif gfnfral
pendant la dürfe de la convention a la nation avec laquelle 11011s avons fait cot
arrangement.

„ II y aurait une seconde maniere d'accorder notre tarif minimum, ce serait de l'iii-
corjiorer dans un veritable traitf et d'en consolider ainsi les cliiffres pom- toute la dürfe
du traitf. Dans ce systeme, le tarif minimum prendrait alors la place tic nos tarifs con-

venlionnels actuels, avec cette soule difffrence qu'il serait attrilmf en hloe, tandis que
nos tarifs conventionnels out etc fabriques par moreeaux et par couches successives.

„ l'lac.fe outre ces deux systemes, votre Connnission a deride, ä une tres grande
majoritf, que, si le premier etait acceptable le second devait etro desormais abandonnf."

A cot endroit, la Commission fait une rfserve importante, par tine note ainsi emu-lie: ,,/Z
va sans dire gut la Commission n'a proctde ici que par voie d'avis et de conseil, et
qu'elle n 'a nullement entendu porter atteinte ä la prerogative que le gouvernement
tient de la constitution de faire des traites sous sa responsabiliti, sauf ii les soumettre
ä la ratification du Parlement.'

Cette note coneorde, comme on le voit, avec la declaration l'aite l'autre jour par
M. .Jules Boche, ministre du commerce, dans le sein do la commission meine, et disant
que „le gouvernement ne saurait renoncer ati droit que lui confere la constitution do
nfgocier les traitfs, sauf ratification du parlement, et qu'il essaiera done de nigocier".
(Voir notre numfro du 27 fevrier.)

Transportwesen. — Trannjtorts.
Eisenbahnen. Mit einem Banken-Syndikat, bestehend aus der Internationalen

Bank in Berlin, der Deutschen Bank in Berlin, dem Zürcher Bankverein in Zürich und
der Eidgenössischen Bank in Bern, ist vom sehweiz. Bundesrathe am (i. März d. .1. unter
den üblichen Vorbehalten ein Vertrag abgeschlossen worden, auf Grund dessen die
Eidgenossenschaft von dem Syndikat 50,000 Centraibahnaktien mit Divideiideiigenuss pro lsi91
gegen Fr. f>0 eidg. Beute per Aktie erwirbt.

Chemins de fer. line convention a etc, en date (lit (1 eourant, eonclue par le Conseil
federal, sous les rfscrves d'usage, avec 1111 syndicat de lianqiies compose: de la Banque
internationale, a Berlin ; de la Banque allemande, ä Berlin; de lTnion des hanqiies do
Zurich, ii Zurich, et de la Banque föderale, it Berne.

D'apres cette convention, la Coufedfration acquiert du syndicat 50,000 actions du
cliemin de fer central suisse, avec jouissance de dividendes pour 1891. moyennant fr. SO

tie rente fedfrale par action.

Verschiedene*. — Divert*.
Yins d'llalie. Nous dounons ci-dessous les cliiffres du mouvement des vins qui s'est

produit dans la station omotechiiique du gouvernement itnlien, ii Lucerne, pendant le
mois de fevrier:

Provenance du vin et principal., eapeces entr&ea et sorties k^neUo k^rie'tto

Pifmont (Pifmont r, Strudel la h, Asti miiscut b. Barbera) 29.524 15,918
Vfnftie (Valpolicella r) 2,771 —
Ligurie (Valpolcerra b) 1,222 —
Emilie (Trebbiano b) 9,700 1,198
Toscane (Montepulciauo r) — 277
Adriatique mfridionale (Carovigno r et b, Puglia r et b, Barletta r,

Corato r) 37.900 48,249
Sicile (Marsala b, Marsaletto b, Lieata b, Riposto b, Seoglietti r,

Sicilieri r, Siracuso dottx et sec) 28,559 20,521
Sardaigne (Cagliari r) 0,350 —

Total du mois de fevrier 11(5.02(1 80,160

Expeditions directes de 1'Itiilie deptiis le 1" janvier 1891 —• 120,081

Banque* ötrangröres.
Banque d'Angleterre.

26 fevrier. 5 mars. 26 ffvrier. 5 mars.
£ £ £ £

Encaisse uiftall' 10,148,241 15,370,831 Billets emis .38,720,870 38,555.795
Rfserve de billets 15,111,570 14,342,755 Depöts publics 13,027,906 12,253,146
Effets et avanees 31,191,298 33,389,941 Depots partieuliers 28,409,885 29,313,005
Valours publiques 12,435,231 11,343,231

Ineertionspreis:
Die halbe Spaltenbrelte 30 Cts.,

die same Spaltenbrelte 50 Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix d/insertion:

30 eta. la petite lirne»
SO cte. la liffne de la larffenr d'une colonne

Gotthardbahn-Gesellschaft.
Resteinzahlung auf die Aktien II. Emission von 1888.

Nachdem die mit Publikation vom 2. Dezember 1800 per 1. Januar abbin
eingeforderte Hesteinzahlung von 50"/» auf die im Januar 1888 emittirten
12,000 Sliiek Aktien unserer Gesellschaft bis heute auf 115 Stück noch
ausstehend ist, werden die Inhaber der betreffenden Aktien, deren Nummern
nachfolgend verzeichne! sind, nochmals eingeladen, genannte Besteinzahlung
von 250 Fr. nebst G % Verzugszinsen bei den bekannten Zahlstellen der Gott-
hardbahn bis spätestens den 30. April liiichsthiii zu bewerkstelligen, mil
der Androhung, dass im Unterlassungsfälle nach Massgabe von Art. 7 der
Statuten die säumigen Aktionäre der früher geleisteten Theilzahlung zu Gunsten
der Gesellschaft verlustig erklärt, die betreffenden Aktien annullirt und an deren
Stelle neue Titel ausgegeben würden.

Es betrifft dies die Aktien:
Nr. 08,198, 08,587, (58,507/71, 09,190, 09,198, 09,250/51, 09,400 102, 09,515,

09,815, 09,871/0, 09,882/5, 09,900, 09,901/0, 09,982/49, 09,980/8, 70,044/50,
70,88-1/5, 70,422, 70,(508, 70,0-10/8, 70,719/22, 70,872, 70,887/9, 71,108, 71,188'4,
71,285/7, 71,-110/8, 71,455/09, 71,471, 71,487, 72,2(55/72, 78,981/8, 78,949/50.

Luzern, dgu 8. März 1891. (M 031(1 Z)

(97) Die Direktion der Gotthardbahn.

I.

Messieurs les actionnaires sont informes qu'ä partir du 10 niars prochaiu.
ils pouiTont dchanger leurs certificaLs provisoires contre des tit res delinilifs

ä Bale, ä la Banque Coiniuereiule
ä Lausanne, chez MM. Ch. Masson A (>.

Sur la presentation du coupon n° 1, ä detacher des titres qui leur seront
delivrös, ils recevront aux tnenies domiciles: Fr. 1(5. 40 pour solde d'intfret
au 81 decembre 1890. (H2811L)

(36) I.e CKonseil «l'ailmlnistration.

über Emil Nager, Privat, von Luzern, in Folge Bevogtung.
Es werden daher, unter Androhung gesetzlicher Folgen, Gläubiger,

Bürgschaftsansprecher und Schuldner des benannten Emil Nager peremptorisch
aufgefordert, ihre Ansprachen und Verbindlichkeiten bis und mit dem 28. März
näclisthin auf der Stadtgerichtskanzlei Luzern schriftlich anzumelden.

Luzern, den 4. März 1891.
Der Gerichtspräsident:

(98) Dr. Hermann Heller.
Der Gerichtsschreiber:

Heleliior Neliürmann.
Agenee cominereiale,industrielle et immobiliere. Recouvrements litigieux

I.enoir & Orenier, Rue du Rhöne, 33, Genfcve. (76)

Berner Handelsbank.
Die Herren Aktionäre werden liiemit eingeladen, der

ordentlichen Generalversammlung
Mittwoch den 11. März 1891, Vormittags IOV2 Uhr,

im untei-n Saale des Casino in Rei-ii
beizuwohnen.

Traktanden :

1) Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung pro 1890.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
8) Wahlen.

Die Herren Aktionäre, welche an dieser Versammlung theilzunehinen
gedenken, werden ersucht, vom 5. bis 10. März ein Bordereau mit Nummern-
verzeichniss ihrer Aktien einzureichen in

Bern bei der Bank selbst,
Basel hei der Busler Handelsbank,
Biel bei Herren Paul ßlösch & O,
St. Gallen hei Herrn J. V. Grob,
St-Imicr bei Herrn Adolph Locher,
Zofingen bei der Bank in Zofingen,
Zürich bei der Schweiz. (Kreditanstalt,

wo zugleich der gedruckte Geschäftsbericht pro 1890 erhoben werden kann.
Letzterer, enthaltend die Jahresrechnung nebst Bilanz und Revisionsbericht,

wird überdies gemäss Art. 041, Zill. 1 O.-B. vom 2. März hinweg auf der Bank
zur Einsicht aufgelegt sein. (HG54Y)

Bern, den 20. Februar 1891.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der 1 'izepräsident:
(69) v. 8 inner.

Mechanische Seidenstoffweberei Bern.
Der Goupon Nr. 15 unserer Aktien wird vom 9. Mäi7. courant an bei den

Herren Mareuard &z C° in Bern,
d Isaac Dreyfus Söhne in Basel und

Herrn E. Seeburger in Zürich,
sowie auf unserem Comptoir in der Lünggasse mit Fr. 17 spesenfrei eingelöst.

Bern, den 3. März 1891. (H885Y)
(95) Die Dii-elttion.

Echte Pfarrer Kneipp'sche Gesundheitswäsche
empfiehlt

die Generalvertretung fllr die Schweiz:
(80) Gebr. Erlanger, Luzern.

Depöts werden zu errichten gesucht. (OF8133)

Buchdruckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT A Berne.


	

